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ABLAUF DES STUDIUMS 

Der Studiengang Chemie ist ein konsekutiv aufgebauter Bachelor-Master-Studien-
gang. Der Abschluss des grundständigen Studiengangs 
nach einer Regelstudienzeit von sechs Semestern erworben. Der darauf aufbau-
ende  erreicht.  
Zu einem Auslandsaufenthalt während des Bachelor- oder Masterstudiums sowie 
während der Promotion wird ausdrücklich ermutigt.  
 

MODULARISIERUNG 

Das zweistufige Studiensystem mit den Abschlüssen Bachelor und Master ist in 
Modulen strukturiert, wird von Leistungspunkten begleitet und durch Diploma 
Supplement sowie Transcript of Records ergänzt.  

Das ECTS (European Credit Transfer System) ist ein Leistungspunktesystem, bei 
dem ein Leistungspunkt als Maßeinheit für die studentische Arbeitslast (Work-
load) steht. Der Umfang von Studienleistungen wird also in Leistungspunkten (LP) 
beziffert. Ein Leistungspunkt entspricht etwa einer Arbeitslast von 25-30 Stunden 
(Vorlesungen, Seminare, Prüfungsvorbereitung, Praktika, Hausarbeiten, Vor- und 
Nachbereitung...). Für ein Studienjahr im Vollzeitstudium mit einer durchschnittli-
chen Arbeitslast werden 60 LP angesetzt. 

Das Studium ist in sogenannten Modulen strukturiert: Thematisch aufeinander 
bezogene Veranstaltungen werden zu einem Modul (Studienbaustein) zusammen-
gefasst. Ein Modul besteht in der Regel aus mindestens zwei Veranstaltungen und 
dauert ein bis zwei Semester. Prüfungen werden in den modularisierten Fächern 
überwiegend studienbegleitend abgelegt. Das bedeutet, dass Leistungen, die in 
Form von Modulen erbracht wurden, in die Prüfungsnote einfließen oder die 
punktuellen Prüfungen ganz ersetzen.  

Das Diploma Supplement ist eine internationale, englischsprachige Anlage zum 
Abschlusszeugnis und informiert über das nationale Hochschulsystem, die be-
suchte Hochschule, die absolvierten Studieninhalte, den Studienverlauf und die er-
worbenen Qualifikationen.  

Das Transcript of Records ist ein Dokument, in dem alle absolvierten Lehrveran-
staltungen, evtl. Module und Prüfungen aufgeführt sind. Sowohl die Leistungs-
punkte als auch die erreichten Noten werden angegeben. 
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BACHELORSTUDIUM 

Ziel des Bachelorstudiums ist eine möglichst breite wissenschaftliche Grundausbil-
dung in den Kernfächern der Chemie (Anorganische, Organische, Physikalische und 
Analytische Chemie, Biochemie, Theoretische Chemie) einschließlich der notwendi-
gen Grundlagen in Mathematik und Physik. Dadurch ergibt sich ein festgelegtes, aus 
13 Pflichtmodulen bestehendes Studienprogramm. Hinzu kommt ein Wahlpflichtbe-
reich geringen Umfangs. Im Zentrum des Chemiestudiums stehen neben den Vorle-
sungen intensiv betreute Laborpraktika an der Universität, in denen das theoretisch 
erworbene Wissen sofort angewandt wird. 
 

 
 

Zu jedem Modul gibt es eine Abschlussprüfung oder mehrere Teilprüfungen, die 
entweder schriftlich oder auch mündlich abgelegt werden. Das Abschlussmodul 
im sechsten Semester enthält zum einen die Bachelorarbeit als erste wissen-
schaftliche Arbeit, zum anderen eine von mehreren Dozenten gehaltene Ring-
vorlesung, die zur Wiederholung des gelernten Stoffs dient und Zusammenhänge 
zwischen den chemischen Teildisziplinen aufzeigt und vertieft. Das Abschluss-
modul wird für die Gesamtnote deutlich stärker gewichtet als die Module des 
ersten Studienjahrs. 
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STUDIENLEISTUNGEN 

Aufschlüsselung der Lehrveranstaltungen im Bachelorstudium Chemie nach Modulen 
und Fächern: 
 

Module Pflichtbereich 

Definition: V: Vorlesung, Ü: Übung, P: Praktikum, S: Seminar 
 
Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

1. (WS) Allgemeine Chemie V + Ü 6+1  

1. (WS) Experimentalvorlesung V 1  

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

1. (WS) Mathematik I V + Ü 3 + 1  

2. (SS) Mathematik II V + Ü 3 + 1  

    10 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

1. (WS) Physik I V + Ü 3 + 1  

2. (SS) Physik II V + Ü 3 + 1  

2. (SS) Praktikum Physik P + S 4 + 1  

    14 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

1. (WS) Praktikum Chemie wässriger Lösungen (anorg. Teil I)  P + S 5 + 2  

2. (SS) Praktikum Chemie wässriger Lösungen (anorg. Teil II)  P + S 5 + 1   

2. (SS) Praktikum Chemie wässriger Lösungen (analyt. Teil) P + S 5 + 1  

    11 
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Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

2. (SS) Thermodynamik I V + Ü 2 + 1  

2. (SS) Kinetik V + Ü 1,5  

3. (WS) Thermodynamik II V + Ü 2 + 1  

3. (WS) Elektrochemie  V + Ü 1,5  

3. (WS) Symbolische Programmiersprache V 1  

    12 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

3. (WS) Praktikum Physikalische Chemie I P 5  

4. (SS) Technische Chemie V 2  

    7 

 
Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

3. (WS) NMR-Spektroskopie V 2  

3. (WS) Analytische Chemie V 3  

3. (WS) Praktikum Analytische Chemie P 4  

4. (SS) Praktikum Physikalische Chemie II P + S 4 + 1  

    15 
  

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

2. (SS) OC Grundvorlesung V + Ü 4 + 1  

3. (WS) OC Reaktionsmechanismen V + Ü 3  

3. (WS) AC Hauptgruppen V 3  

3. (WS) AC Komplexchemie V 1  

    19 
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Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

4. (SS) Grundpraktikum Organische Chemie P + S 12 + 2  

5. (WS) Fortgeschritt. Praktikum Anorg./Org. Chemie P + S 12 + 2  

    19 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

4. (SS) Quantenmechanik V 4  

5. (WS) Theoretische Chemie V 3  

5. (WS) Spektroskopie V 3  

    13 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

4. (SS) Biochemie V 3  

4. (SS) Bioorganik V 2  

4. (SS) Toxikologie V 1  

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

6. (SS) Ringvorlesung V 4  

6. (SS) Bachelorarbeit    

6. (SS) Rechtskunde V 1  

    23 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

4. (SS) AC Metallorganik V 2  

4. (SS) AC Nebengruppen V 2  

5. (WS) AC Festkörperchemie V 2  

5. (WS) OC Moderne Synthesemethoden V + Ü 2 + 2  

    10 
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Module Wahlpflichtbereich (1 von 3 muss gewählt werden) 

Definition: V: Vorlesung, Ü: Übung, P: Praktikum, S: Seminar 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

5./6. (WS/SS) Biochemisches Praktikum P   

5./6. (WS/SS) Seminar zum biochemischen Praktikum S   

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-M 15  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

5./6. (WS/SS) Theoretische Chemie Computerübungen S + Ü   

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

5./6. (WS/SS) Praktikum Nanoscience P   

5./6. (WS/SS) Vorlesung und Seminar Nanoscience S   

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-M 17 Pharmazeutische Bioanalytik  
 

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

5./6. (WS/SS) Bioanalytik und Biosensorik  S   

5./6. (WS/SS) Bioanalytik und Biosensorik  P   

    9 

 

Modul CHE-B.Sc.-M 18 Synthesetechniken  

Semester Lehrveranstaltung Art SWS LP 

5./6. (WS/SS) Praktikum Synthesetechniken  P   

5./6. (WS/SS) Synthesetechniken  S   

    9 

Die Prüfungs- und Studienordnungen können eingesehen werden auf der Homepage  
der Fakultät Chemie und Pharmazie unter:  

https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium-neu/index.html  
  

https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium-neu/index.html
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MASTERSTUDIENGÄNGE 

Das Masterstudium ist ein weiterführendes Studium von vier Semestern Dauer.  

Voraussetzung für die Aufnahme in einen Masterstudiengang ist der Abschluss eines  
Bachelorstudiums oder ein gleichwertiger, Chemie-naher erster berufsqualifizierender 
Abschluss. Welche Studiengänge bzw. Bachelorabschlüsse als Zulassungsvoraussetzung 
im jeweiligen Masterstudiengang anerkannt werden, regelt die Prüfungsordnung. 

Ziel des weiterführenden Masterstudiums ist es, selbstständiges wissenschaftliches Ar-
beiten zu erlernen. Dies schließt auch die Fähigkeit zu interdisziplinärem und praxisbezo-
genem Arbeiten ein. Die Struktur des Masterstudiums erlaubt die Wahl zwischen fachli-
cher Breite und früher Spezialisierung. 

An der Universität Regensburg kann der Master of Science (M.Sc.) in folgenden Studien-
gängen erworben werden: 

• Chemie 

• Advanced Synthesis and Catalysis (SynCat)  

• Medizinische Chemie 
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M.Sc. Chemie 

len angebotenen Teildisziplinen der Chemie kombiniert werden können. Ein Grundmodul 
kann auch aus den naturwissenschaftlichen Nachbardisziplinen Biologie, Naturwissen-
schaftliche Informatik, Nanoscience oder Physik gewählt werden. So lassen sich individu-
elle thematische Schwerpunkte setzen. Ein Grundmodul besteht jeweils aus mehreren 
Vorlesungen des gewählten Teilgebietes und einem Praktikum (Kurs- oder Forschungs-
praktikum). 

 

Die Grundmodule schließen jeweils mit einer mündlichen Modulabschlussprüfung ab. 
Zwei der als Grundmodule gewählten Teildisziplinen werden durch zwei Aufbaumodule 
I, eines davon durch ein weiteres Aufbaumodul II vertieft, in denen spezielle Kenntnisse 
und Arbeitstechniken vermittelt werden.  

Der M.Sc. Chemie ermöglicht damit eine sehr individuelle inhaltliche Schwerpunktset-
zung und Spezialisierung. 

Aufgrund der vielen Kombinationsmöglichkeiten können die individuellen Veranstaltun-
gen der einzelnen Module hier nicht aufgeführt werden, lassen sich aber auf der Web-
seite der Fakultät nachlesen. Reale Modulkombinationen und die daraus resultierenden 

 

 
https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-
chemie/index.html  
  

https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-chemie/index.html
https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-chemie/index.html
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Das Abschlussmodul umfasst die von Seminaren begleitete wissenschaftliche Masterar-
beit, für die neun Monate vorgesehen sind und die auch im Ausland angefertigt werden 
kann. Die Gesamtnote des Masterabschlusses setzt sich aus den drei bewerteten mündli-
chen Grundmodulprüfungen und der Benotung der Masterarbeit zusammen. 

 
 

Masterstudiengang Chemie. in der Prüfungs-
ordnung ein Programm aus festgelegten Pflicht- und zusätzlichen Wahlpflichtmodulen 
niedergeschrieben, die es Studierenden erlaubt, einen Masterabschluss in Chemie mit 

 
 

 
CHE-MSc-M04 Grundmodul Bioanalytische Chemie 
CHE-MSc-M06 Grundmodul Biochemie 
CHE-MSc-M10 Aufbaumodul I Bioanalytische Chemie 
CHE-MSc-M12 Aufbaumodul II (zu wählendes Themengebiet Bioanalytische Chemie) 
CHE-MSc-M13 Abschlussmodul (zu wählendes Themengebiet Bioanalytische Chemie) 
CHE-MSc-M14 Masterarbeit (anzufertigen in einer Arbeitsgruppe des Instituts für Analy-
tische Chemie, Chemo- und Biosensorik)  
 
Das verbleibende Grundmodul sowie das zugehörige Aufbaumodul I kann aus dem Ka-
non der chemischen Grundmodule (Anorganische Chemie, Organische Chemie, Physika-
lische Chemie, Theoretische Chemie oder Medizinische Chemie) gewählt werden. Als 
Aufbaumodul I kann zusätzlich auch Nachhaltige Chemie gewählt werden. Externe 
Grundmodule (Physik, Biologie, Nanoscience oder Naturwissenschaftliche Informatik) 
können in diesem Schwerpunkt nicht gewählt werden. 
 
 
Entscheiden sich Studierende für diesen Schwerpunkt und absolvieren die vorgegebenen 
Module, erhalten Sie auf 

 
 
Informationen zum Schwerpunkt Bioanalytik: 
https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-
chemie-vertiefung-bioanalytik/index.html   

Sem.
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Aufbaumodul I              
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Grundmodul            
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https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-chemie-vertiefung-bioanalytik/index.html
https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/studium/chemie/master-chemie-vertiefung-bioanalytik/index.html


11 

 
Ab dem WS 24/25 wird es einen  weiteren geben. 
 
Für den Sc
werden:  
CHE-MSc-M17 Grundmodul Nachhaltige Chemie I (derzeit in Planung) 
CHE-MSc-M18 Grundmodul Nachhaltige Chemie II (derzeit in Planung) 
CHE-MSc-M16 Aufbaumodul I Nachhaltige Chemie 
CHE-MSc-M19 Aufbaumodul I Nachhaltige Chemie II (derzeit in Planung) 
CHE-MSc-M20 Aufbaumodul II  Nachhaltige Chemie (derzeit in Planung) 
CHE-MSc-M13 Abschlussmodul 
CHE-MSc-M14 Masterarbeit 
 
Das verbleibende, dritte Grundmodul kann aus 
dem Kanon der chemischen Grundmodule (Anorganische Chemie, Organische Chemie, 
Physikalische Chemie, Bioanalytische Chemie, Theoretische Chemie, Biochemie oder Me-
dizinische Chemie) gewählt werden. Die externe Grundmodule (Physik, Biologie, Nano-
science oder Naturwissenschaftliche Informatik) können auch in diesem Schwerpunkt 
nicht gewählt werden. 
 
Entscheiden sich Studierende für diesen Schwerpunkt und absolvieren die vorgegebenen 
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M.Sc. Advanced Synthesis and Catalysis (SynCat) 
 
Der Studiengang Master of Science  bietet eine fokussierte, 
anspruchsvolle und internationale Ausbildung im Bereich der modernen anorganischen und or-
ganischen Synthese- und Katalysechemie. Studierende erwerben theoretische Kenntnisse und 
praktische Fähigkeiten, die sie optimal auf anspruchsvolle Forschungsaufgaben in nahezu allen 
Bereichen der Chemie und Materialwissenschaften mit einer Kernkompetenz in der chemischen 
Synthese vorbereiten. Das dabei erworbene Wissen wird zur kreativen Lösung von spezifischen 
und wechselnden Fragestellungen im Forschungskontext genutzt und so aktiv verfügbar. Das 
vollständig in englischer Sprache angebotene Lehrangebot bietet eine enge Verschränkung von 
Theorie und Praxis durch anspruchsvolle Vorlesungen und Seminare sowie individuelle Labor- 
und Forschungspraktika. Ein ins Curriculum integrierter Forschungsaufenthalt, der idealerweise 
außerhalb der Fakultät für Chemie und Pharmazie der Universität Regenburg und gerne auch im 
Ausland absolviert werden kann (External Module ) bereichert das Studienpro-
gramm. Ein persönliches Betreuungsverhältnis, eine internationale Ausrichtung und ein Fokus 
auf anspruchsvolle fächerübergreifende Forschung bilden das Profil des Studiengangs. Als wich-
tige Voraussetzung für eine Tätigkeit in einem internationalen Umfeld erreichen alle Absolven-
ten zudem das Niveau Fachenglisch C1.  
 
Das Curriculum des Studiengangs gliedert sich in sieben aufeinander aufbauende oder eng mit-
einander verknüpfte Module, die jeweils die Synthese und Charakterisierung von Molekülen und 
Materiali is Catalysis
ten Studienjahres vermitteln Grundlagen und moderne Anwendungen der synthetischen und ka-
talytischen Chemie. Sie beinhalten Vorlesungen (Pflicht- und Wahlpflichtkurse), Seminare und 
Forschungspraktika.  
Physikalische und analytische Untersuchungsme

Die theoretischen Grundlagen erlernen 
die Studierenden im Grundmodul, deren Anwendung im Aufbaumodul, das zum einen die Struk-
turaufklärung mit Hilfe praxisnaher und moderner Methoden und zum anderen den Bereich der 
problemorientierten Anwendung der Computerchemie beinhaltet. 
 
 

Das Concluding Module und das Master Thesis Module umfassen die von Seminaren be-
gleitete wissenschaftliche Masterarbeit, für die neun Monate vorgesehen sind und die 
auch extern angefertigt werden kann.  

Die Gesamtnote des Masterabschlusses setzt sich aus den drei bewerteten mündlichen 
Grundmodulprüfungen und der Benotung der Masterarbeit zusammen. 
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Weiterführende Informationen: www.syn-cat.eu  
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Module

http://www.syn-cat.eu/
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M.Sc. Medizinische Chemie 

Im Masterstudiengang Medizinische Chemie wird ein festgelegtes, interdisziplinäres Stu-
dienprogramm aus den Grundmodulen Organische Chemie, Bioanalytische Chemie und 
Medizinische Chemie absolviert, die jeweils mit einer mündlichen Prüfung abgeschlossen 
werden. Die Fächer Organische und Medizinische Chemie werden in Aufbaumodulen so-
wie Erweiterungsmodulen vertieft und es schließt sich die Masterarbeit an. 

 
Die medizinisch-chemischen Module beschäftigen sich mit den Grundlagen der biologi-
schen Aktivität von Wirkstoffen, wichtiger molekularbiologischer, biochemischer, phar-
makologischer und computergestützter Methoden des Drug Designs sowie von Metho-
den der Synthese und der Gewinnung von Arzneistoffen.  

Schwerpunkt der organisch-chemischen Module sind moderne Synthesemethoden 
(enantioselektive Katalysen, Organokatalysen, Heterocyclensynthesen), chromatographi-
sche Trennverfahren (DC, GC, HPLC) und die spektroskopische Charakterisierung von 
Zwischen- und Endprodukten. Ihre Anwendung in Theorie und Praxis schließt das Ver-
ständnis komplexer Reaktionsmechanismen, die Konzipierung und Bewertung von Syn-
thesewegen sowie die praktische Durchführung technisch anspruchsvoller organischer 
Synthese- und Trennungsschritte im Labor ein.  

Das Grundmodul Bioanalytische Chemie beschäftigt sich im Schwerpunkt mit den rele-
vantesten Techniken der Konzentrations-, Struktur- und Interaktionsanalytik in vitro und 
in vivo. Dazu zählen sowohl instrumentelle wie nasschemische Verfahren in abbildenden 
(Imaging) und nicht-abbildenden Anwendungen, die den analytischen Einsatz von Bio-
molekülen (vorwiegend Enzyme und Antikörper) einschließen.  

In der Masterarbeit befasst sich in der Regel mit der Synthese und Analytik neuer Wirk-
stoffe sowie mit der Bestimmung ihrer biologischen Aktivitäten (Struktur-Wirkungsbezie-
hungen). Weiterführende Informationen: https://www.uni-regensburg.de/chemie-pharmazie/fakultaet/stu-
dium/chemie/master-medizinische-chemie/index.html  

Sem.

Aufbaumodul 
Computerchemie
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TÄTIGKEITSFELDER 

Das Berufsbild des Chemikers ist sehr vielseitig. Viele Chemiker gehen nach der 
Promotion in die chemische Industrie. Hier ergeben sich Einsatzmöglichkeiten in 
Forschung, Produktentwicklung, Produktion, Analytik, Umweltschutz, Marketing, 
Patentwesen, Öffentlichkeitsarbeit und darüber hinaus.  

Ebenso beschäftigen auch Bundes- und Landesbehörden sowie kommunale Ämter 
Chemiker. Hier werden sie hauptsächlich in den Bereichen Überwachung, Um-
weltschutz, Genehmigung und Versorgung eingesetzt. Auch Kliniken stellen Che-
miker und Biochemiker ein.  

Daneben streben einige promovierte Chemiker aber auch eine akademische Karri-
- -Tätigkeit (ein 

bis zwei Jahre, meist im Ausland) Arbeitstechniken in neuen Forschungsgebieten 
erlernt. Anschließend beginnt man mit der eigenen Forschung und baut sich eine 
Arbeitsgruppe auf.  

Wer zwar in der Forschung, aber nicht unbedingt an der Universität arbeiten will, 
findet dafür Möglichkeiten in einer reichhaltigen Landschaft von nationalen und 
internationalen Forschungsinstituten (z. B. Max-Planck-Institute, Fraunhofer-Insti-
tute etc.), in denen bei ganz unterschiedlichen Schwerpunkten die spezielle Exper-
tise von Chemikern immer gefragt ist. 
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FACHSTUDIENBERATUNG 

Gründliche Information ist jedem dringend angeraten. Allgemeine und fachüber-grei-
fende Fragen können Sie mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Zentralen 
Studienberatung (ZSB, Studentenhaus, Zi. 2.24) besprechen. Die Fachstudienbera-
tung der Chemie ergänzt die Allgemeine Studienberatung um die fachspezifischen 
Aspekte und ist zuständig bei allen Fragen, welche mit den Studieninhalten, der 
Studienorganisation und den Prüfungen im Fach zusammenhängen.  
Fragen zum Studienaufbau richtet man also in der Regel an die Fachstudienbera-
tung. 
 

Die Kontaktdaten der Fachstudienberatung finden Sie unter:  

www.ur.de/studium/fachstudienberatung/chemie-und-pharmazie/index.html 
 

Die Kontaktdaten der Studierendenvertretung finden Sie unter: 

https://www.uni-regensburg.de/universitaet/gremien/studierendenvertretung/in-
dex.html   
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